
 

    

100 % 

Recyclingpapier 

Sie erreichen uns: 

E-Mail: oberbuergermeister@erfurt.de 

Internet: www.erfurt.de 

Rathaus 

Fischmarkt 1 

99084 Erfurt 

 

Stadtbahn 3, 4, 6 

Haltestelle: 

Fischmarkt 
 

 
 
 

Seite 1 von 2 

Ihre Fragen bzgl. der Erfurter Bibliotheken möchte ich wie folgt beantworten: 

 

1. Ist geplant, eine Bibliothekskonzeption für die Stadt- und Regionalbiblio-

thek einschließlich ihres Stadtnetzes neu zu erarbeiten und den Stadtrat zur 

Beschlussfassung vorzulegen? 

 

Eine aktuelle Bibliothekskonzeption für die Stadt- und Regionalbibliothek 

mit allen ihren Zweigstellen ist in Arbeit. Ziel ist es, diese noch im Laufe die-

ses Jahres dem Stadtrat zur Beschlussfassung vorzulegen. 

 

 

2. Ausgehend von dem Artikel in der TA vom 5.6.2014 über die Information 

über den Standort der Stadtteilbibliothek Berliner Platz ist es notwendig, 

über die bibliotheksmäßige Versorgung der Bürger der Stadt Erfurt, vor allem 

in den Neubaugebieten zu diskutieren. Wie ist die bibliotheksmäßige Versor-

gung der Bürgerinnen und Bürger im Ortsteil Berliner Platz, Moskauer Platz, 

Rieth, Roter Berg, Herrenberg zukünftig gewährleistet? 

 

Die Bibliotheksinfrastruktur für Erfurt bleibt auch weiterhin gewährleistet. 

Selbst wenn der Umzug der Stadtteilbibliothek Berliner Platz vom Berliner 

Platz 1 in die Berliner Straße erfolgen sollte, kann die Bibliotheksversorgung 

des Ortsteils Berliner Platz aufrecht erhalten werden. 

Die Ortsteile Moskauer Platz, Rieth und Roter Berg werden auch weiterhin - 

wie auch die dörflichen Ortsteile Erfurts - durch die Angebote der Fahrbiblio-

thek versorgt. 

Die seitens der Bibliothek als 'Not-Hilfe' ergriffene Maßnahme eines verstärk-

ten Einsatzes der Fahrbibliothek auf dem Herrenberg, fand keine Akzeptanz 

bei der Bevölkerung (sehr geringe Besucherzahlen).Diese Maßnahme wurde 

nach der aus baulichen Gründen notwendig gewordenen Schließung der 

Stadtteilbibliothek Herrenberg in der Tungerstraße durchgeführt. Dagegen 

wurden die in der relativen Nachbarschaft befindlichen Zweigstellen (Biblio-
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thek Drosselberg und Bibliothek Südpark) verstärkt von den Bürgerinnen und Bürgern aufgesucht 

(Verdopplung der Besucher- und Ausleihzahlen), so dass die Öffnungszeiten dieser Bibliotheken 

erweitert wurden, um den Ansturm aufzufangen. 

 

3. Wie ist die Erreichbarkeit der Stadtbibliotheken für die Bürger? Eine zentrale Lage für die 

Zugänglichkeit der Bibliotheken im Ortsteil ist dabei anzustreben, ebenso entsprechende Öff-

nungszeiten und Aktivitäten. Wie werden die Bibliotheken als Dienstleistungseinrichtungen in 

diesem Kontext in die Ortsteile zentral eingebunden? 

 

Die Erreichbarkeit von öffentlichen Bibliotheken für die Bürgerinnen und Bürger ist ein elemen-

tarer bibliothekarischer Standard. Dabei gelten die Vorgaben: Das Angebot soll über ortsfeste 

wie mobile Angebote verfügen, auch für weniger mobile Zielgruppen (z.B. Ältere). Als Entfer-

nungsorientierung der Bibliotheken von der Wohnung aus werden bis zu maximal 7 Kilometer 

bzw. ca. 25-30 Minuten mit dem ÖPNV genannt. Und: Die Öffnungszeiten orientieren sich am 

lokalen Einzelhandel mit mindestens 42 Stunden und an mindestens sechs Tagen in der Woche. 

Alle diese Vorgaben werden in Erfurt weitestgehend erfüllt. 

Bezüglich der Aktivitäten wird prinzipiell auf die Neukonzeption verwiesen. Was bereits in den 

letzten Jahren aufgrund der Nachfrage deutlich an Bedeutung gewann, ist eine noch intensivere 

Zusammenarbeit mit Kindergärten und Grundschulen im Hinblick auf die Leseförderung, aber 

auch mit anderen Schularten im Hinblick auf Berufsfindung/ Bildungsberatung bzw. Recherche-

techniken. Dazu dient auch die Einrichtung einer bibliothekspädagogischen Arbeitsstelle, wel-

che sehr erfolgreich arbeitet. Parallel dazu sind die Schließzeiten der Zweigbibliotheken in den 

Schulferien deutlich reduziert und das Angebot an Ferienprogrammen erweitert worden. Das 

Aufgabenfeld der Zweigbibliotheken wird sich auch im Hinblick auf die 'Seniorenbetreuung' er-

weitern. Die ersten Vorbereitungen hierzu sind eingeleitet. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Andreas Bausewein 
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